Reflexive Verben

1.Einige Verben sind fest mit einem Reflexivpronomen im Akkusativ verbunden, z.B.

sich ausruhen                      Das war ein langer Weg! Wir ruhen uns einmal aus.

sich bedanken                     Der Busfahrer war sehr freundlich. Ich bedankte 

                                            mich und stieg aus.

sich beeilen                        Wir kommen zu spät.- Ja, ich beeile mich schon.

sich befinden                      Neben dem Hotel befindet sich eine kleine Bar.

sich beschweren                 Die Heizung funktioniert nicht. Die Mieter beschwer-

                                            ten beim Hausmeister.

sich ereignen                       Bei Nebel ereignen sich viele Unfälle.

sich erkälten                        Hast du dich wider erkältet?

sich erkundigen                  Ich erkundige mich bei meinem Nachbarn,ob er     

                                            meine Katze gesehen hat.                                                               

sich freuen                          Er freut sich sehr, weil er im Lotto gewonnen hat.

sich irren                             Ich habe mich geirrt. Der Zug fährt erst um 9 Uhr.

sich verabreden                   Sie hat sich mit ihrem neuen Freund im Restaurant

                                            verabredet.

sich verlieben                     Er hat sich in seine neue Mitschülerin verliebt.

sich wundern                      Du bist ja ganz verändert. Ich wundere mich.         

2.Einige Verben können reflexiv gebraucht werden,aber auch –veränderter Bedeutung  -mit einem freien  Akkusativobjekt, z.B.

sich ändern                           Er ist nicht mehr  so unzuverlessig, er hat sich                                           

                                              wirklich geändert.

                                Aber:       Er ändert seine Pläne.    

sich anmelden                       Ich möchte den Direktor sprechen.- 

                                              Haben Sie sich angemeldet?

                                Aber:     Habt ihr euer Kind schon im Kindrgarten

                                               angemeldet?

sich anziehen                         Er hatte verschlafen. Er zog sich schnell 

                                                angezogen.

                                 Aber:      Heute ziehe ich das rote Kleid an.

sich ärgern                              Ich ärgere mich, weil die Haustür wieder offen ist.

                                  Aber:    Warum bellt der Hund? – Der Junge hat ihn wieder 

                                                geärgert.

sich aufregen                           Warum hast du dich so aufgeregt?

                                    Aber:    Meine Lügen regen meine Frau auf.

3. Bei reflexiv gebrauchten Verben, die noch ein Akkusativobjekt haben, steht das Reflexivpronomen im Dativ. 

sich etwas ansehen                Hast du dir den Film gesehen?

sich etwas ausdenken             Ich denke mir eine Geschichte aus.

sich etwas vorstellen              Du stellst dir die Sache einfach vor.

sich etwas waschen                Vor dem Essen wasche ich mir noch die Hände.

sich etwas merken                  Ich habe mir seine Autonummer gemerkt.  

